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Professor Dr. Lothar Ungerer, 
Bürgermeister

Schlichten statt Richten
„Bei jedem Streit ziehe ich die 
Versöhnung selbst dem leich-
testen Sieg vor.“, so Georg Chri-
stoph Lichtenberg (1742-1799). 
Oder anders formuliert: „Schlich-
ten ist besser als Richten“, denn 
unter diesem Motto arbeiten in 
Sachsen ehrenamtliche Friedens-
richterinnen und Friedensrichter 
und versuchen, Streitigkeiten 
des täglichen Lebens durch Ei-
nigung der Parteien gütlich, un-
bürokratisch und kostengünstig 
beizulegen. 

In unserer Stadt trägt Herr Diet-
rich Epple seit mittlerweile 15 
Jahren dazu bei, dass Streitig-
keiten ohne Einschaltung von 
Gerichten beendet werden kön-
nen. Das gelingt ihm vor allem mit 
Einfühlungsvermögen, viel Geduld 
sowie der Bereitschaft und der 

Fähigkeit, den Streitbeteiligten 
zuzuhören und ausgleichen zu 
können. Im Jahr 2013 beging Herr 
Dietrich Epple sein 10-jähriges 
Dienstjubiläum. Herr Günter Elf-
mann, Direktor des Amtsgerichtes 
Hohenstein-Ernstthal, ehrte ihn 
damals im Stadtrat der Stadt 
Meerane für seine ehrenamtliche 
Dienstzeit als Friedensrichter 
zum Wohle der Bürgerinnen und 
Bürger. Seine Amtszeit endet zum 
Jahresende. 
Friedensrichter ist die Amts-
bezeichnung der Schiedsper-
sonen im Freistaat Sachsen. Die 
Übernahme der Aufgaben erfolgt 
ehrenamtlich. Für die Dauer von 
5 Jahren werden Friedensrichter 
durch den Stadtrat gewählt und 
vom Direktor des Amtsgerichts be-
stätigt und vereidigt. Die Leitung 
des Amtsgerichts übt ebenfalls die 

Aufsicht über die Friedens-
richter aus. Der Bund Deut-
scher Schiedsmänner und 
Schiedsfrauen e.V. ist für 
die Aus- und Fortbildung der 
Friedensrichter zuständig.

Die Aufgabe  von Frie-
densrichtern besteht darin, 
zwischen den streitenden 
Parteien zu schlichten und 
somit den Rechtsfrieden 
wieder herzustellen, ohne 
dass ein „Urteil“ gespro-
chen wird. Damit gibt es im 

Schiedsverfahren keine Sieger 
und natürlich auch keine Verlierer, 
ganz im Sinne des Gedankens von 
Georg Christoph Lichtenberg. Die 
Verfahren vor dem Friedensrich-
ter sind in Privatklagedelikten 
wie Beleidigung, Hausfriedens-
bruch, leichte Körperverletzung, 
Bedrohung, Sachbeschädigung 
und Verletzung des Briefgeheim-
nisses obligatorisch vorgeschal-
tet. Bei diesen Delikten muss 
nach § 380 Strafprozessordnung 
erst ein Schlichtungsverfahren 
durchgeführt werden, bevor die 
Angelegenheit beim Gericht an-
hängig gemacht werden kann. 
Für bestimmte Zivilstreitigkeiten 
– beispielsweise nachbarschaft-
liche Streitigkeiten – können 
die Friedensrichter ebenfalls in 
Anspruch genommen werden. 
Sie sind ebenfalls zuständig, 
wenn es um die Durchsetzung 
von vermögensrechtlichen An-
sprüchen wie Schadenersatz, 
Schmerzensgeld etc. geht. Die 
geeigneten Ansprechpartner sind 
die Friedensrichter auch beim 
Täter-Opfer-Ausgleich. Hier be-
stimmt die Staatsanwaltschaft, 
ob und durch wen ein Täter-Opfer-
Ausgleich durchgeführt wird. 
Zur Vorbereitung der Nachfolge 
von Herrn Dietrich Epple wird es 
im Juli/August eine öffentliche Be-
kanntmachung für die Bewerbung 
zur ehrenamtlichen Friedensrich-

Günter Elfmann, Dietrich Epple (re). 
                    Foto: Archiv Stadt Meerane

Liebe Meeranerinnen und 
Meeraner, liebe Gäste, 
die Stadt Meerane wünscht 
Ihnen und Ihren Familien ein 
schönes Osterfest und er-
holsame und abwechslungs-
reiche Feiertage. Allen Mäd-
chen und Jungen wünschen 
wir einen fleißigen Osterha-
sen und schöne Ferien! 

Schöne 
Ostern 
2017!

terin bzw. zum ehrenamtlichen 
Friedensrichter geben. Diese 
erfolgt in der Hoffnung, dass sich 
Bürgerinnen und Bürger für das 
Ehrenamt bewerben. Ansprech-
partner ist in der Stadtverwaltung 
Herr Klaus Pietsch, Justitiar der 
Stadt Meerane (Telefon 03764 
54268). 

Herzlichst
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Verkehrsordnungswidrigkeiten 
können mit einem Bußgeld ab 80 
EUR geahndet werden. Werden 
Bußgelder wegen einer in der Buß-
geldkatalogverordnung genannten 
Ordnungswidrigkeit verhängt, folgt 
auch ein Punkt im Fahrereignungs-
register. Darüber hinaus können 
Fahrverbote zwischen 1 und 3 
Monaten verhängt werden, wobei 
der Bußgeldkatalog Regelfälle be-
nennt. Aber auch außerhalb dieser 
Regelfälle ist die Verhängung eines 
Fahrverbotes möglich. Gemäß § 
25 Abs. 1 Satz  1  Straßenverkehrs-
gesetz kommt die Anordnung eines 
Fahrverbots immer dann infrage, 
wenn der Betroffene die Verkehrs-
ordnungswidrigkeit unter grober 
oder beharrlicher Verletzung seiner 
Pflichten als Kraftfahrzeugführer 
begangen hat. Das Amtsgericht 
München hat dies jetzt in einem 
Fall bejaht, wo der Kraftfahr-
zeugführer die zulässige Höchst-
geschwindigkeit um 22 km/h 
überschritt. Ein Regelfall zur Ver-
hängung des Fahrverbotes gemäß 
§ 4 Abs. 2 S. 2 BKatV war nicht ge-
geben. Das Amtsgericht verhängte 

dennoch ein Fahrverbot von einem 
Monat, weil der Betroffene in den 
letzten 4 Jahren mehrfach mit Ge-
schwindigkeitsüberschreitungen 
zwischen 21 km/h und 46 km/h 
aufgefallen war und mehrfach 
bereits ein Fahrverbot ausgespro-
chen wurde. Das Gericht verwies 
in seiner Entscheidung darauf, 
dass der Betroffene es, aufgrund 
der zahlreichen Vorahndungen, an 
der notwendigen Einsicht in zuvor 
begangenes Unrecht und somit 
an einer rechtstreuen Gesinnung 
fehlen lasse. Ein Fahrverbot droht 
also auch, wenn der Tatbestand 
des Regelfahrverbots noch nicht 
verwirklicht ist. Deshalb besser 
Fuß vom Gas!

Paul, Rechtsanwalt n

Fahrverbot auch ohne Regelanordnung im 
Bußgeldkatalog?

Ensemble Amadeus feiert 20. Geburtstag 
Am Sonntag, dem 23.04.2017 
um 16.00 Uhr gibt das Ensemble 
Amadeus sein Frühlingskonzert 
im Kirchgemeindehaus, Kantstr. 
1a. Es ist für alle Beteiligten ein 
besonderes Ereignis. Als der 
Dennheritzer Normann Kästner 
1997 sieben befreundete Musiker 
zusammentrommelte, um für ei-
nen einmaligen Anlass Musik von 
Mozart einzustudieren, war nicht 
abzusehen, was sich aus dieser 
musikalischen „Keimzelle“ einmal 
entwickeln würde. 20 Jahre später 
ist das Ensemble Amadeus ein 
Kammerorchester mit fast 50 ak-
tiv musizierenden Hobbymusikern 
und kann – entgegen allen Trends 
– ein kontinuierliches Wachstum 
aufweisen. Mit Freude und Stolz 
können die Musiker in diesem 
Jahr auf das Erreichte zurückbli-
cken, insbesondere dem treuen 
Publikum sei Dank. 
Natürlich gehört auch wieder 
eine Vielzahl von Konzerten zum 
Programm des Jubiläumsjahres. 
Ganze 24 sind es 2017 – inklusive 
einer großen 12-tägigen Konzert-
reise an die italienische Riviera. 
Kein anderes Laienorchester in 
Sachsen und weit darüber hi-
naus ist häufiger zu hören. Dem 
Namenspatron folgend, steht in 
diesem Jahr selbstverständlich 
wieder Musik von Wolfgang Ama-
deus Mozart auf dem Programm, 

und zwar eines seiner schönsten 
und populärsten Werke: die Sin-
fonia concertante Es-Dur KV 364 
für Violine, Viola und Orchester. 
Mozart schrieb das Stück 1779 in 
Salzburg. Er hatte diese musika-
lische Form, bei der mehrere So-
listen gemeinsam mit dem Orches- 
ter konzertieren, auf seiner Reise 
nach Mannheim und Paris kennen 
und schätzen gelernt. Die beiden 
Soloinstrumente können erfreu-
licherweise mit Musikern aus 
dem Ensemble Amadeus besetzt 
werden. Andrea Voigt, Musikerin 
am Theater Zwickau-Plauen und 
langjähriges Ensemblemitglied, 
wird den Part der Solo-Violine 
übernehmen. Chris Törpe, Mu-
sikerin der ersten Stunde und 
Konzertmeisterin im Ensemble 
Amadeus, beherrscht neben 
der Violine auch das Violaspiel 
meisterhaft. Deshalb übernimmt 
sie den zweiten solistischen Part. 
Des weiteren stehen wieder 
Zeitgenossen Mozarts auf dem 
Programm: Von Carl Stamitz 
(1745-1801) erklingt seine Sin-
fonie Es-Dur op. 9/6 – eine neu-
zeitliche Erstaufführung. Diese 
Sinfonie ist bereits ein Vorbote 
für das Jahr 2018, in dem sich 
das Ensemble Amadeus ver-
stärkt der Wiederaufführung 
der Stamitzschen Sinfonien, die 
bislang im Dornröschenschlaf 

liegen, widmen wird. Mit Leopold 
Koželuh, ebenso wie Stamitz mit 
böhmischen Wurzeln, beschäftigt 
sich das Ensemble Amadeus zum 
ersten Mal. Koželuh  stand in 
direkter Konkurrenz zu Mozart in 
Wien, vor allem als Komponist von 
Klavierkonzerten und als Pianist. 
1781 lehnte Koželuh das Amt 
des Hoforganisten in Salzburg als 
Nachfolger Mozarts noch ab. Da-
für wurde er 1792 nach Mozarts 
Tod gleichzeitig Kammerkapell-
meister und Hofkomponist auf 
Lebenszeit – bei doppelter Besol-
dung im Vergleich zu Mozart! Zu 

hören ist seine Sinfonie in g-moll, 
eine aufwühlende, stellenweise 
dramatische Komposition. Abge-
rundet wird das Konzert durch ein 
barockes Werk: Johann David Hei-
nichens Concerto für Violine, zwei 
Flöten, zwei Oboen und Orchester. 
Geschrieben wurde das Konzert 
für die Dresdner Hofkapelle zur 
Zeit Augusts des Starken, die über 
ausgezeichnete und in ganz Euro-
pa anerkannte Musiker verfügte. 
Karten zu 14,00 € (12,00 € erm.) 
sind an der Abendkasse erhältlich. 
Kinder und Jugendliche unter 18 
Jahren erhalten freien Eintritt.  n   
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        Exklusivinterview

In das Hotel „Zur Eiche“ Mee-
rane am Wettiner Platz ist seit 
einigen Monaten wieder Leben 
eingezogen. Petra und Stefan 
Lehnert führen das Haus als 
Frühstückshotel, eröffnet wurde 
im Dezember 2016. 
In den vergangenen acht Jahren 
hatte das Ehepaar ein Hotel in 
Oberbayern geführt, und als sie 
im vergangenen Jahr nach einem 
neuen Haus suchten, wurden sie 
in Meerane fündig. Das Gebäude 
am Wettiner Platz und auch seine 
lange Geschichte haben beide 
begeistert.
MZ sprach mit Petra und Stefan 
Lehnert über die bisherige Zeit in 
Meerane, ihre Erfahrungen und 
weitere Ideen.

 Herr Lehnert, kaum hatten 
wir uns zum Gespräch hingesetzt, 
klingelte das Telefon und Sie ha-
ben eine Reservierung entgegen 
genommen. Das ist ein guter Auf-
takt: Wie läuft Ihr Hotelbetrieb? 
Sind Sie zufrieden?
Stefan Lehnert: Wir sind zu-
frieden mit unserem Start hier in 
Meerane, die „Anlaufphase“ läuft 
gut. Unsere Gäste, darunter auch 
schon internationales Publikum 
aus Mexiko, Indien oder Tsche-
chien, fühlen sich wohl. Wir haben 
Kontakt zu Meeraner Unterneh-
men, und wir freuen uns über 
Anfragen von Meeranern, die bei 
größeren Familienfeiern Besucher 
bei uns unterbringen möchten. 
Da wir auch bei verschiedenen 
Buchungsportalen im Internet zu 
finden sind, kommen natürlich 
auch auf diesem Weg Anfragen 
und Reservierungen. Wir haben 
auch schon Gäste zum wiederhol-
ten Male begrüßt. Der Anfang ist 
auf jeden Fall gemacht!

 Sie waren in den vergange-
nen Jahren in Bayern. Wie kam 
es dazu, dass Sie in Meerane ein 
Hotel übernommen haben?
Stefan Lehnert: Ich selbst stam-
me ursprünglich aus Werdau, aber 
das war nicht der Grund. Meine 
Frau und ich haben nach einem 
geeigneten Pachtobjekt gesucht, 
unser Focus lag auf einem Haus, 
welches wir beide zu zweit als 
Frühstückshotel bewirtschaften 
können. Das Hotel „Zur Eiche“ 
hat 21 Betten in 11 Einzel- und 5 
Doppelzimmern, das passt sehr 
gut. Wir waren im Sommer 2016 

das erste Mal hier und unsere 
Eindrücke vom Haus waren sehr 
gut, so dass die Entscheidung 
dann relativ schnell gefallen ist. 
Obwohl wir lieber einen laufenden 
Betrieb übernommen hätten. 
Doch die Größe des Hotels, die 
schöne Lage am Wettiner Platz, 
vorhandene Parkmöglichkeiten, 
die Aufteilung der Räume, das hat 
uns alles sehr gut gefallen. Und 
das Gebäude selbst, welches ja 
unter Denkmalschutz steht, hat 
einen ganz besonderen Charme! 
Kürzlich war ein Meeraner hier, 
der uns alte Fotos vom Hotel 
mitbrachte.

 Konnten Sie sofort starten?
Stefan Lehnert: Natürlich waren 
einige Renovierungsarbeiten nö-
tig, das Hotel stand in den vergan-
genen fünf Jahren leer. Wir haben 
die Zimmer mit neuen SAT-Anla-
gen und TV-Geräten ausgestattet 
und Teilrenovierungen vorgenom-
men. Die Küche wurde entspre-
chend unserer Bedürfnisse als 
Frühstückshotel angepasst. Den 
großen Frühstücksraum haben 
wir neu gestaltet. 

 Sicher haben einige Meera-
ner Sie gefragt, ob Sie auch das 
Restaurant wieder öffnen? 
Petra Lehnert: Ja, solche Anfra-
gen gab es, aber das ist von uns 
leider nicht zu realisieren. Aber 
unseren Frühstücksraum kann man 
z.B. für Familienfeiern und ähn-
liches nutzen. Dann würden wir mit 
einem hiesigen Catering-Service 
zusammenarbeiten. Anfragen dazu 
nehmen wir sehr gern entgegen.

 Aber man kann auch zum 
Nachmittagskaffee und auch zum 
Frühstück zu Ihnen kommen?
Petra Lehnert: Seit Mitte März 
öffnen wir jeweils von Dienstag bis 
Donnerstag am Nachmittag zum 
„Kaffee, Klatsch und Kuchen“. Wir 
bieten selbstgebackenen Kuchen 
und verschiedene Kaffeespeziali-
täten an. Und dann haben wir das 
„Frühstück für Jedermann“ von 
Freitag bis Sonntag. Hier bitten 
wir aber um eine Voranmeldung. 
Stefan Lehnert: Wir hoffen, dass 
das bisherige Interesse unserer 
Hotelkunden so bleibt und noch 
steigt, und wir freuen uns, wenn 
unsere Angebote gut ankommen 
und sich unsere Gäste wohlfühlen 
bei uns. Wir beide fühlen uns sehr 
wohl hier in Meerane!   

Oldtimerfreunde 
laden ein zum „Tag 
der offenen Tür“ 
Am 8. April 
2017 laden 
d ie  O ld t i -
merfreunde 
M e e r a n e -
Glauchau e.V. ab 10:00 Uhr zu 
einem „Tag der offenen Tür“ auf 
das Vereinsgelände am ehema-
ligen Feuerwehrhaus, Schröter-
gasse 1, in Meerane ein. Alle 
Freunde historischer Vier- und 
Zweiräder sind herzlich zum 
Austausch und Fachsimpeln will-
kommen. 
Informationen gibt es auch auf der 
Homepage der Oldtimerfreunde 
www.ofmg.de.                             n

MBV-Wanderung am 
9. April in Zwickau
Zu einer Wanderung in Zwickau 
lädt die Wandergruppe des Mee-
raner Bürgervereins (MBV) am 
Sonntag, 9. April 2017, alle 
interessierten Wanderfreunde 
recht herzlich ein. Treffpunkt ist 
um 10:00 Uhr in Zwickau, auf 
dem Parkplatz vor der Zwickauer 
Stadthalle. (Eigene Anreise, Fahr-
gemeinschaften werden empfoh-
len.) Dort ist Start für eine rund 
10 km lange Rundwanderung, 
für eine Einkehr nach ca. 7 km 
ist gesorgt. Weitere Informationen 
gibt es bei Dorothea Werner, Tel. 
03764 16170 oder Katharina von 
Metzsch, Tel. 03764 70332, von 
der MBV-Wandergruppe.            n

Petra und Stefan Lehnert                                                       Foto: Hönsch

Heute: Petra und Stefan Lehnert, Hotel „Zur Eiche“ Meerane

Neues Frühstückshotel in Traditionshaus am Wettiner Platz

Kontakt:
Hotel „Zur Eiche“ Meerane, Karl-Schiefer-Straße 32
Petra und Stefan Lehnert, Telefon 03764 4014951
E-Mail: info@hotel-eiche-meerane.de, www.hotel-eiche-meerane.de n
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Unsere Schule 
soll schöner wer-
den – das ist das 
Motto des Schul-
klubs der Interna-
tionalen Schulen 
Meerane. Dazu gehört auch, dass 
die vielen Bücher, Spiele und was 
wir sonst noch an schönen Dingen 
haben ihren Platz haben. 
Deswegen sind die Schulklubleiter 
Herr Dörr und Herr Schröter zum 
Möbelhaus gefahren und haben 
vier große Schränke besorgt. Für 
die Schüler war es eine neue 
Herausforderung, die Möbel mit 
Hilfe der Anleitungen zusam-

Viel Spaß beim Möbelaufbau 
in den Internationalen Schulen 
Meerane                         Foto: IOM

Dresden – Paris – London – New 
York – Sydney an einem Tag! – in 
der Miniwelt in Lichtenstein ist das 
kein Problem. Eingebettet in fünf 
Hektar grüne Parklandschaft sind 
über 100 bedeutende Bauwerke 
der Erde im Maßstab 1:25 zu 
bewundern. Beim gemeinsamen 
Spaziergang quer durch die Zeit-

Großes Ostereier-Suchen
mit vielen Überraschungen 
Stallbesichtigung
mit Einblick in die Packstelle 
Streichelzoo, Hüpfburg 
& Kinderschminken 
mit Erlebnisfaktor 
Bimmelbahn-Transfer 
vom Parkplatz z. Festgelände

Schönberger Gefl ügelhof Weber GmbH & Co. KG · Packstelle Am Franzenweg
08393 Schönberg · info@gefl uegelhof-weber.de · www.gefl uegelhof-weber.de

Wir freuen 
uns auf Sie!

Großer Bauernmarkt 
mit Direktvermarktern aus der Region

Neue Schränke für 
den Schulklub der 
Internationalen 
Schulen Meerane

An einem Tag um die Welt
packt die ganze Familie ein – auf zur Weltreise nach Lichtenstein

das Erlebte auf der Terrasse des 
Restaurants „Am Tor zur Welt“ 
Revue passieren lassen. 
Zu Ostern nimmt „Meister Lampe“ 
die kleinen und großen Welten-
bummler mit auf den „Spazier-
gang durch die Länder und Konti-
nente“ und hat Überraschungen 
in seinem Körbchen. In der Schau-

werkstatt gibt es Osterbasteleien 
& Glücksraddreh. Und nach der 
Weltreise geht’s ins Universum 
– zurückgelehnt in bequemen 
drehbaren Stühlen erleben die Be-
sucher im Minikosmos spannende 
Geschichten für große und kleine 
Sternenweltentdecker. Der Eintritt 
beträgt 12 € bzw. 8 € für Kinder 
ab 5 Jahren. Hunde dürfen mit auf 
„Weltreise“. Für Dauerurlauber 
gibt es außerdem Saisonkarten. 
Geöffnet ist ab 31.03. täglich 
9–18 Uhr. Weitere Informationen 
unter www.miniwelt.de n 

Die Radwandergruppe 
des Meeraner Bürger-
vereins (MBV) lädt herz-
lich zur April-Radtour 
ein, die ins Nachbar-
bundesland Thüringen 
führt. Treffpunkt für alle 
interessierten Radfreunde ist am 
23. April 2017, 09:30 Uhr auf 

menzubauen, aber alle haben 
eifrig mitgebaut. Manch einer 
war überrascht, wie viele Teile 
aus den großen Kisten kommen: 
Bretter, Schrauben, Metallteile, 
Plasteteile, Holzdübel… Da den 
Überblick zu behalten ist nicht 
immer leicht! Als die Schränke 
dann standen, haben wir gleich 
angefangen, sie einzuräumen. 
Endlich können wir alles sicher 
verstauen und wiederfinden!                          
                                  J. Schröter n

MBV-Radwanderung am 23. April führt nach Thüringen
dem Meeraner Markt. 
„Unsere Tour führ t 
durch Mockzig, Ehren-
berg und Altenburg 
nach Kosma. Dort wer-
den wir im Gasthof zur 
Mittagsrast erwartet. 

Die Heimfahrt führt uns durch den 
einstigen Kreis Schmölln“, infor-

miert Dieter Kahl, der Leiter der 
Radwandergruppe. Die Strecke ist 
hügelig und ca. 45 km lang. Alle 
interessierten Radler sind herzlich 
willkommen.                                 n

zonen von der Antike bis zur Mo-
derne gibt es so viel zu erleben. 
Auf Knopfdruck kommt Bewegung 
ins Spiel, denn Taster ermöglichen 
das Steuern von Aktionen an Mo-
dellen. Die Spielfläche westlich 
vom Eiffelturm mit XXL „Mensch 
ärgere dich nicht“ lässt Kinder-
herzen höher schlagen. Nach der 
„Umrundung der Welt“ kann man 
gemütlich bei Kaffee und Kuchen 
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Am 10.04. findet im Haus Ost-
straße wieder der traditionelle 
Ostermarkt statt. Ab 15.00 Uhr 
können die Besucher verschie-
denste Textilien, Drogerieartikel, 
Parfums und Blumen erwerben. 
Auch die Mitarbeiter der sozialen 
Betreuung gestalten einen eige-
nen Stand und verkaufen dort 
Selbstgemachtes, unter anderem 
Artikel aus der hauseigenen Holz-
werkstatt. Die Veranstalter und 
Bewohner freuen sich schon auf 

Eintritt
frei

16.04.2017 · 20 Uhr
Evergreens und Raritäten 
aus Süd- und Nordamerika 
diverser Genre von Tango 
Argentino, Milonga, 
Bossa Nova, Samba, 
Rumba, Latin-Folk-Music 
bis hin zu Jazz und 
Swing, Rock-Pop und Blues.

Meerane / Guteborn
Meeraner Straße 72

Tel.: 03764 185063
 www.villa-il-mio.de

Live in der Villa Il Mio

Mittwoch, 12. AprilBeginn um 17 Uhr

www.kursana.de

Themenabend "Schlaganfall"

Kursana Domizile Meerane, Haus Hirschgrund, Haus Höhenweg und Haus Ost,  
Oststraße 126, 08393 Meerane, Telefon: 0 37 64 . 4 08 - 1 01, E-Mail: kursanameerane@dussmann.de

Wir laden Sie herzlich ein, bei einem Rundgang unsere Häuser mit ihren Serviceleistungen  
näher kennenzulernen. Informieren Sie sich bei einem Fachvortrag zum Thema Schlaganfall 
und Gefäßverengung und hören Sie einen emotionalen Erfahrungsbericht eines Betroffenen. 
Lassen Sie Ihr individuelles Schlaganfallrisiko testen. Wir freuen uns auf Sie.

185x62_MeeranerZeitung_Themenabend_4c.indd   1 20.03.2017   10:06:50

Der Meeraner Bürgerverein e.V. 
(MBV) und der DRK-Kreisverband 
Glauchau e.V., Ortsgruppe Mee-
rane, laden zu einer Schulung und 
Weiterbildung zum Thema „Erste 
Hilfe für Kraftfahrer“ ein.
Die Veranstaltung findet am 
Dienstag, 25. April 2017, um 
18:30 Uhr in den Räumen des 
DRK, Äußere Crimmitschauer 
Straße 67 in Meerane, statt.
„Nutzen Sie diese Möglichkeit, 

sich die neuesten Erkenntnisse 
der lebensrettenden Sofortmaß-
nahmen anzueignen bzw. Ihre 
Kenntnisse aufzufrischen“, lädt 
Heidemarie Wolf, die Vorsitzende 
des MBV ein. 
Die Teilnehmer erhalten eine Teil-
nahmebescheinigung. 
Alle interessierten Meeranerinnen 
und Meeraner sind herzlich einge-
laden.                                           n

Schulung und Weiterbildung: „Erste Hilfe für 
Kraftfahrer“

Ostermarkt im Kursana Domizil

das bunte Treiben und laden alle 
Gäste herzlich ein.                      n

Gesucht. Gefunden.Gesucht. Gefunden.
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Badminton

Südostdeutsche 
Meisterschaften 
der Senioren in 
Regensburg
Vier Titel und weitere fünf 
Podestplätze für die SG Mee-
rane 02
Christel Schendel und Walter 
Kapferer jeweils zweifache 
Südost-Meister

Das beste Ergebnis seit 2013 
und das zweitbeste überhaupt er-
zielten die Senioren der SG Mee-
rane 02 bei den Südostdeutschen 
Badminton-Meisterschaften in 
Regensburg, an denen die Bun-
desländer Bayern, Baden-Würt-
temberg und Sachsen teilnah-
men. Sie errangen insgesamt vier 
Titel sowie einen zweiten und vier 
dritte Plätze. Dabei gelang jedem 
der fünf Meeraner Teilnehmer 
mindestens ein Podestplatz.
Jeweils zweifache Meister wurden 
Christel Schendel und Walter Kap-
ferer. Christel Schendel holte sich 
erstmals in der Altersklasse  O 70 
(70 bis 74 Jahre) den Titel im Ein-
zel und siegte zudem zusammen 
mit Brigitte Kuschmann (Meißner 
SV) im Damen-Doppel. Im Mixed 
zusammen mit Rolf Binnemann 
(HSG DHfK Leipzig) gewann sie 
die Bronzemedaille.

Im Einzel und im Mixed zusam-
men mit Astrid Binnenmann (HSG 
DHfK Leipzig) belegte er jeweils 
Platz fünf.
In der Altersklasse O 40 (40 bis 
44 Jahre) gewann die erstmals 
teilnehmende Turid Körner Bron-
ze im Damen-Doppel zusammen 
mit Bettina Hecking (TSV 1886 
Markkleeberg). In der Altersklasse 
O 45 (45 bis 49 Jahre) belegte sie 
im Einzel Platz fünf und im Mixed 
zusammen mit Felix Oehmig (BSV 
Markranstädt) Platz neun.
In der Altersklasse O 35 (35 bis 
40 Jahre)  erkämpfte Eric Edel-
bauer im Herren-Einzel wie im 
Vorjahr Bronze. Im Herren-Doppel 
zusammen mit Andre Rahnefeld 
(SV Empor West Zwickau) wurde 
er Fünfter.
Mit ihren Podestplätzen haben 
sich alle fünf Meeraner Teilneh-
mer für die Deutschen Senioren-
meisterschaften, die vom 26. bis 
28. Mai in Solingen ausgetragen 
werden, qualifiziert.

Erfolgreicher Start 
in die Regional- 
Ranglisten-Turniere
Mit insgesamt sechs Podest-
plätzen in den ersten fünf Tur-
nieren gelang dem Badminton-
Nachwuchs der SG Meerane 02 
ein gelungener Einstieg in die 
diesjährige Ranglisten-Saison 
des Regionalverbandes Chemnitz. 
Diese Turniere werden jeweils im 
Schweizer System nur im Einzel 
ausgetragen und es gelten die 
Geburtsstichtage der Saison 
2017/2018. 

U13:  2x  Plätze  eins  und  drei  
für  Leonie Brehm  und  Fabrice  
Schnabel

Die besten Ergebnisse erzielte 
die SG in der Altersklasse U 13 
(unter 13 Jahre). Sowohl das 
erste Turnier in Stollberg als auch 
das zweite in Niederwürschnitz 
beendete Leonie Brehm, die im 
Vorjahr in der Abschlussrangliste 
Zweite war, als Siegerin. Fabrice 
Schnabel, im Vorjahr Siebenter, 
wurde in beiden Turnieren Dritter. 
Er entschied jeweils vier seiner 
fünf Spiele für sich.

U15:  Platz  drei  für  Tim  He-
rold
Beim ersten Turnier der Alters-
klasse U 15 (unter 15 Jahre) 
schaffte Tim Herold von der SG 
Meerane 02 bei seinem ersten 
Wettkampf in dieser Altersklasse 
Platz drei. Er konnte vier seiner 
fünf Spiele für sich entscheiden. 
Auch Josephine-Ann Winter bei 
ihrem ersten Wettkampf auf 
Regionalebene und Cellina Gott-
schalk bei ihrem ersten Start in 
dieser Altersklasse überzeugten 
mit ihren Plätzen fünf und sechs 
unter 19 Mädchen. Beide gewan-
nen jeweils drei ihrer fünf Spiele. 
Danilo Kahlich, Fabian Baumann 
bei seinem ersten Wettkampf auf 
Regionalebene sowie Paul Wenke 
bei seinem ersten Start in der U15 
belegten in dieser Reihenfolge die 
Plätze zehn, elf und dreizehn.

U19: Annalena Keller Dritte
Keinen Podestplatz gab es für 
die gastgebende SG Meerane 02 
beim ersten Turnier der Alters-
klasse U 19 (unter 19 Jahre). Mit 
einem Sieg in ihren vier Spielen 
wurde Annalena Keller bei ihrem 
ersten Start in der U19 Sechste. 
Bei den Jungen belegten unter 
23 Teilnehmern Georg Wenke mit 
drei Siegen in seinen fünf Spielen 
sowie Franz Miersch, Ron Barthel 
und Geza Nicolas Palko mit jeweils 
zwei Siegen in fünf Spielen die 
Plätze 8, 13, 16 und 18.
Im zweiten Turnier in Stollberg 
schaffte Annalena mit drei Siegen 
in ihren fünf Spielen Platz drei. 
Sie musste sich zwar den beiden 
erstplatzierten Lucy Klügel (TSV 
Niederwürschnitz) und Nadine 
Schiefer (BV Annaberg-Buchholz) 
geschlagen geben, setzte sich 
aber gegen Jasmin Ulbricht (TSV 
Blau-Weiß Röhrsdorf), Anne Mat-
thes (TSV Niederwürschnitz) und 
Tina Teuchert (SV Sachsenring 
Hohenstein-Er.) durch. Georg 
Wenke, Ron Barthel (je drei Siege, 
zwei Niederlagen), Henry Lohwas-

ser (2:3) und Geza Nicolas Palko 
(1:4) belegten die Plätze 9, 11, 
16 und 23.

Sachsen-Ranglisten- 
Turniere U 13 in  
Zwenkau
Leonie Brehm und Fabrice Schna-
bel sind von der SG Meerane 02 
die einzigen, die in diesem Jahr 
die Teilnahmeberechtigung für die 
Badminton-Sachsenranglisten-
Turniere im Nachwuchsbereich 
erreicht haben. Beide starten in 
der Altersklasse U13 (unter 13 
Jahre). Fabrice nimmt zum zwei-
ten Mal in dieser Altersklasse an 
den Turnieren auf Landesebene 
teil. Nachdem er im Vorjahr 17. 
der Abschlussrangliste geworden 
war, wurde er diesmal im ersten 
Turnier in Zwenkau mit zwei Sie-
gen in seinen fünf Spielen Achter 
unter 14 Jungen. Fabrice bezwang 
Julian Kluge und Eric Stadel (bei-
de Radebeuler BV) in jeweils drei 
Sätzen, hatte aber gegen Oskar 
Kircheis (SV Motor Mickten), 
Adam Taha (BV Marienberg) und 
Theodor Scholze (TSV Blau-Weiß 
Röhrsdorf) das Nachsehen. Le-
onie erreichte bei ihrem ersten 
Start auf Landesebene Platz zwölf 
unter 13 Mädchen. Sie unterlag 
Amelie Lehmann (SG Gittersee), 
Greta Kuntzsch, Jalina Meinzen 
und Viktoria Büchner (alle Rade-
beuler BV).

Die Meeraner Teilnehmer (von 
links): Lutz Stegert, Turid Körner, 
Eric Edelbauer, Christel Schen-
del, Walter Kapferer

Walter Kapferer wurde in der Al-
tersklasse  O 75 (über 75 Jahre) 
zum dritten Mal in Folge Meister 
im Herren-Einzel und gewann zu-
sammen mit Isolde Gassner (SV 
Fellbach) das Mixed. Zusammen 
mit Peter Uhlig (Radebeuler BV) 
wurde er Dritter im Herren-Doppel 
der Altersklasse O70/O75 (ab 70 
Jahre).
Eine Silbermedaille erkämpfte 
sich Lutz Stegert in der  Alters-
klasse O 50 (50 bis 54 Jahre) zu-
sammen mit Holger Wippich (SG 
Robur Zittau) im Herren-Doppel. 

Leonie Brehm und Fabrice 
Schnabel

Die Meeraner Teilnehmer: (von 
links): Georg Wenke, Henry Loh-
wasser, Annalena Keller, Geza 
Nicolas Palko, Ron Barthel.

Walter Kapferer, SG Meerane 02,
Abt. Badminton n
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Die nächste Ausgabe der Meeraner Zeitung mit Amtsblatt der Stadt 
Meerane erscheint am 26.04.2017.

Nachdem sich die C-Mädchen 
des SV Motor Meerane recht 
souverän für die Endrunde zur 
mitteldeutschen Hallenhockey 
Meisterschaft qualifiziert hatten, 
fand nun am 12.03. in Erfurt das 
Finale statt. So recht wusste nie-
mand, wie man bei der Endrunde 
abschneiden würde, gab es doch 
zum letzten Vorrundenturnier zwei 
Niederlagen.
Gleich im ersten Gruppenspiel 
trafen unsere Mädchen auf den 
alten Rivalen Freiberger HTC. 
Recht schnell fand Motor ins 
Spiel. Folgerichtig ging man auch 
in Führung, die Freiberg aber 
ausglich. Vor dem Pausenpfiff 
gelang die abermalige Führung. 
In der zweiten Halbzeit dasselbe 
Spiel. Meerane spielte gut und 
kämpfte um jeden Ball. Leider 
musste Motor noch den Ausgleich 
hinnehmen, Endstand 2:2. 
Gegen den SV Tresenwald Ma-
chern musste nun die Entschei-
dung fallen. Hier ließ Meerane 
keine Zweifel aufkommen, wer 
das Parkett als Sieger verlassen 
wird. Zur Halbzeit konnte eine 2:0 
Führung registriert werden. Zwei 
verschossene Penaltys trübten 
etwas die Freude, hätte doch 
eine Vorentscheidung fallen kön-
nen. Die Randleipzigerinnen ver-
kürzten noch auf 2:1 doch fast mit 
dem Schlusspfiff fiel das 3:1 und 

Thüringer Skat-
Jugendmeister 
kommt aus Glauchau

www.taxilorenz.de

03764 2891 • Krankenfahrten (alle Kassen)
• Bustransfer
• Fahrt zur Dialyse o. Bestrahlung

TAXI LORENZ MEERANE

Goethestraße 28 · 08393 Meerane

Telefax 03764 16991

info@taxilorenz.de

U. Lorenz:  0172 8286089

P. Lorenz:  0172 8686188

Immer für Sie da!
Oststraße 57, 08393 Meerane

Betreutes Wohnen/ambulante Pflege
Grund- und Behandlungspflege
Hauswirtschaft
Betreuung bei Demenz

Tagespflege
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Petra Feldmann – Tagespflege
Telefon: 03764/5490110
eMail: tpmeerane@vitacare-gruppe.de

Simona Taubert – ambulante Pflege
Telefon: 03764/5490120
eMail: s.taubert@vitacare-gruppe.dePflegeberatung

Verhinderungspflege

Am 11.03. wurden die Thüringer 
Schüler- und Jugendmeister-
schaften im Skat in Ronneburg 
ausgetragen. Es waren 28 Teil-
nehmer (9 Bambini, 8 Schüler 
und 11 Jugendliche) am Start. 
Aus Meerane/Glauchau waren 
vier Meeraner Herzbuben nach 
Thüringen gereist. Alle kämpften 
sich durch 2 Serien und erreichten 
tolle Platzierungen: Auf Platz 2 
und 4 der Schüler schafften es 
Anakin Schöber und Julian Nüh-
rig. In der Jugendgruppe gewann 
Aaron Schöber und Lucas Zetsche 
nahm die Verfolgung mit dem 4. 
Platz auf.                                     n

C-Mädchen des SV Motor machen Double 

Motor Meerane war im Endspiel.
Nun musste gegen den Gastgeber 
Erfurter HC die Entscheidung über 
den Meistertitel fallen und der SV 
Motor nutze diese Chance. Schon 
nach wenigen Minuten stand es 
2:0 für Meerane. Erfurt kam kaum 
aus der eigenen Hälfte. Auch in 
der zweiten Hälfte das selbe Bild. 
Zur Schlusssirene stand dann auf 
der Anzeigetafel ein 3:0 Sieg für 
Meerane und der Jubel kannte 
keine Grenzen. Damit machten 
die C-Mädchen nach dem Titel auf 
dem Feld, auch die Meisterschaft 
in der Halle perfekt.
Ein Dank gilt den vielen mitge-
reisten Eltern und Großeltern. 
Meistertrainer ist Ch. Hufnagel, der 
unterstützt wird von L. Remus und 
A. Küchler. In Erfurt kamen zum 
Einsatz: Maxi Naumann, Paula 
Grau, Amelie Blank, Emely Kestner, 
Collien Lerche, Laura Rudel, Nele 
Leppelmeier, Ina Lange, Antonia 
Kuban und Fabienne Gröber       n

Am vergangenen Samstag fanden 
in Dresden die Sächsischen Ein-
zelmeisterschaften im Skat statt. 
In der Kategorie Junioren nahm 
Nadine Schild; in der Kategorie 
Senioren Peter Beier von den 
Meeraner Herzbuben teil. Nach 
vier bzw. sieben Serien konnten 
Nadine und Peter jeweils den 
ausgezeichneten dritten Platz 
belegen. Damit sind beide für 
die Deutsche Meisterschaft in 
Bremen qualifiziert! Die Meeraner 
Herzbuben drücken die Daumen 
und hoffen weiterhin auf gute 
Leistungen.                                  n

Auf zur Deutschen Meisterschaft

Nadine Schild (li.) tritt bei den 
Deutschen Meisterschaften für 
die Meeraner Herzbuben an.
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Das Motto des Wettbewerbs ist bedeutsamer denn je: 
Gesunder Mittelstand – Starke Wirtschaft – Mehr Arbeitsplätze. 
Das Motto des Jahres 2017 lautet „Respekt und Achtung“.

RGENAU INDUSTRIES KG zum 
„Großen Preis des Mittelstandes“ 2017 nominiert

Bis April 2017 hat das Unternehmen nun 
Zeit, aussagefähige Unterlagen zusammen-
zustellen und online einzureichen. Eine un-
abhängige Jury wird dann die Auswahl und 
Preisverleihung im September vornehmen.

Über die RGenau Industries KG

Die RGenau Industries KG ist ein innova-
tives Unternehmen aus dem sächsischen 
Meerane mit Spezialisierung auf Oberflä-
chenveredelung und -technologien. Ergänzt 
wird das Produktportfolio durch die eigene 
Herstellung von Holz- und Kunststoffteilen 
für unterschiedliche Branchen. Das Unter-
nehmen besteht in seiner heutigen Form 
als Kommanditgesellschaft seit Juni 2012 
und begeht in diesem Jahr sein 5-jähriges 
Jubiläum.

Am Standort Meerane hat das Unterneh-
men seit Juni 2015 rund 1,2 Millionen Euro 
investiert. Ein Teil des Investitionsumfanges 
erstreckt sich auf Automatisierungslösungen 
für die Beschichtung von Bauteilen, die klassi-
scherweise in manuellen Prozessen bearbei-
tet werden. Diese Anwendungen lassen sich 
für Nischenprodukte mit Kleinststückzahlen 
anwenden, aber auch auf größere Stück-
zahlen hochskalieren.

Unter der geschützten Eigenmarke HiGloss-
Design® bietet das Unternehmen individu-
elle Konzepte für die Inneneinrichtung mit 
besonderem Fokus auf exklusive Küchen an.

Die RGenau Industries KG wurde 
zum „Großen Preis des Mittel-
standes“ 2017 nominiert.

Nur jedes tausendste Unternehmen Deutsch-
lands erreicht die Nominierungsliste. Die 
RGenau Industries KG gehört dazu.
Ein großer Erfolg für das mittelständische Un-
ternehmen mit Sitz im sächsischen Meerane.
Die Nominierung zu diesem Wettbewerb, 
zu dem man sich nicht selbst bewerben 
kann, gilt als Eintrittskarte ins „Netzwerk der 
Besten“. Denn als einziger Wirtschaftspreis 
Deutschlands betrachtet der „Große Preis 
des Mittelstandes" nicht allein Zahlen, 
Innovationen oder Arbeitsplätze, sondern 
das Unternehmen als Ganzes und in seiner 
komplexen Rolle in der Gesellschaft.

„Der ,Große Preis des Mittelstandes' ist 
ein Aushängeschild für die angesehene 
Marke ,Made in Germany'“, sagte Albrecht 
Gerber, Wirtschafts- und Energieminister 
Brandenburg. Und Barbara Stamm, Präsi-
dentin des Bayerischen Landtages lobte: 
„Wer hier nominiert wurde, hat allein durch 
diese Auswahl bereits eine Auszeichnung  
1. Güte erfahren.“
„Der von der Oskar-Patzelt-Stiftung verge-
bene ,Große Preis des Mittelstandes' 
ist deutschlandweit die begehrteste Wirt-
schaftsauszeichnung", schrieb die WELT. In 
den Jahren 2008 und 2016 wurde die Stiftung 
mit dem Bundesverdienstkreuz geehrt und 
2015 mit dem Company Change Award 
ausgezeichnet. Das ist ein großes Lob für die 
RGenau Industries KG. 

So erreichen Sie uns

RGenau Industries KG
Schwanefelder Str. 3
08393 Meerane

Produktionsstätte
Seiferitzer Schulweg 12
08393 Meerane
Telefon: +49 3764 5705857

Internetpräsenz
www.rgenau-industries.de


